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F rüher, da hatte in unserem Land alles seine Ordnung. Helmut 
Kohl war Kanzler. Die Rente war sicher. Im Garten werkelten die 
Gartenzwerge fröhlich vor sich hin. An Silvester gab’s Fondue 

und immer sonntags drei Minuten Sex für Vati mit der Mutti. Es gab 
keine Vegetarier, die Bahn war pünktlich und Post und Telefon waren 
eins. Die Menschen achteten einander und jeder lebte glücklich und 
zufrieden, bis dass der Tod … Ja, Scheidungen gab’s damals auch 
noch nicht. Und heute? Heute ist das Leben in Deutschland eine ein-
zige Zumutung. Die Infl ation steigt. Der Euro wackelt. Die Staatsschul-
den drücken. Das Gesundheitssystem kackt ab. Die Bundeswehr 
kriegt nichts gebacken. Was ist bloß aus dem Land der Dichter und 
Denker geworden? Am Wetter kann es nicht liegen. Das war schon 
immer mies. 
Analysiert man die gegenwärtige politische und gesellschaftliche Lage 
in Deutschland ganz ohne Vorurteile, zeigt sich das Bild eines abge-
schlafften Landes. Eines Landes, in dem das Burn-out-Syndrom mit 
Faulheit verwechselt wird. Eines Landes, das bei Fußballweltmeister-
schaften zweite und dritte Plätze belegt und sich darüber freuen kann. 
Eines Landes, in dem der Parteivorsitzende der SPD dicker ist als der 
von der CDU. Eines Landes, das nicht einmal den EU-Beitritt der  Polen 
verhindern konnte. Eines Landes, in dem so getan wird, als könnte 
man Franzosen leiden. Eines Landes, in dem Steuerhinterziehung zum 
Volkssport geworden ist. Längst ist der Gelsenkirchener Barock der 
schwedischen Pressspanplatte zum Opfer gefallen. Das deutsche 
 Nationalgericht heißt »Pizza«. 

Doch wer ist schuld am deutschen Dilemma? 
Die Ausländer sowieso. Aber auch inkompetente Politiker. Gierige Mana-
ger. Speziell Ackermann. Natürlich die Medien. Die kriegswütigen Ame-
rikaner. Wahrscheinlich auch die schwulen Pfarrer. Aber auf jeden Fall 
Mario Gomez. 
Die lauten Nachbarn sind schuld. Das faule Studentenpack. Singles, 
die keine Kinder kriegen. Zahnärzte. Die Arbeitslosen. Wir alle sind 
schuld. Nie hatte das kollektive Versagen in Deutschland größere Aus-
maße als jetzt. Würde man alle Bewohner dieses Landes in einen Sack 
stecken und mit einem Prügel durchwalken, es würde immer den 
Richtigen treffen. Das wird man ja wohl noch sagen dürfen.
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Die Deutschen und die Ausländer – eine Beziehung, in der es 
öfter mal knistert. Doch wie hieß es so schön bei Ludwig Feuer-
bach, dessen Werke ich als Kind, im Ohrensessel versunken, 

studierte? »Die Liebe ist die Quelle aller Freuden, aber auch aller 
Schmerzen.« In den letzten Jahren hat der Schmerz leider überhand-
genommen. Der Chinese zum Beispiel. Er liebt deutsche Autos. Er liebt 
sie so sehr, dass er sie gleich in riesigen Fabriken nachbaut. Haarklein, 
jedes Bauteil. Wirtschaftsexperten nennen diese Form des Diebstahls 
Globalisierung. Oder der Schweizer! Hortet das Geld Millionen deut-
scher Steuerfl üchtlinge. Und als ob das noch nicht schon gemein ge-
nug wäre, produziert er auch massig Schokolade, die unsere Kinder 
fett und träge macht. Und der Ami? Der ist wirklich das Allerletzte. 
Er holt unsere tapferen Bundeswehrsoldaten nach Afghanistan. Und 
dann macht er sich lustig über sie, weil sie nicht kämpfen können. Die 
Lage in Deutschland ist so schlecht, dass viele Deutsche nur noch 
den Ausweg sehen auszuwandern. Im Ausland angekommen, muss 
der Deutsche leider feststellen, dass sich dort noch mehr Ausländer 
herumtreiben als daheim. 
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Afrikaner

Afrikaner verfügen über viele Talente, um die wir sie beneiden. Sie ha-
ben zum Beispiel den Blues, den Jazz und den Reggae erfunden. Sie 
singen schön und tanzen von Natur aus gut; viele Schwarzafrikaner 
tun sich als hervorragende Läufer hervor – schließlich müssen sie schon 
als Kinder jeden Tag drei Stunden zum gespendeten Brunnen lat-
schen. Nicht wenige von ihnen sind auch als Fußballspieler in Europa 
herzlich willkommen. Der Rest lebt leider von einer Hand voll Reis am 
Tag aus unseren Spenden und Hilfsprojekten. Denn mit dem ge-
schenkten Geld können sie leider nicht umgehen, das fl ießt sofort in 
die Tasche korrupter Diktatoren. 

Die Fakten für den Stammtisch 

Afrikaner …
…  tragen Bast- oder Bananenröckchen.
… sind durchschnittlich elf Jahre alt. Jede Familie hat mindestens 
18 Kinder, die alle in einem Raum schlafen.
…  schon als kleine Kinder müssen sie jeden Tag 50 Kilometer zur 
Schule rennen. Und zurück. Am Nachmittag schickt Mami ihren 
Nachwuchs noch mit zwei Eimern zum 40 Kilometer entfernten Was-
serloch.
…  spielen als Kinder mit einer zerbeulten Blechdose Fußball. Sie 
träumen davon, als Superstar nach Europa zu gehen. Scheitern aber, 
weil sie zu ballverliebt sind. 
…  stecken die Entwicklungshilfegelder in den Bau von Panzern.
…  stehen bei Wahlen in einer hundert Meter langen Schlange vor 
dem Wahllokal. Vor dem Lokal steht ein bewaffneter Soldat. Nach 
der Wahl sagen die UN-Wahlbeobachter, dass es Unregelmäßigkei-
ten gegeben habe, weshalb der Wahlverlierer die Wahl anfechtet. 
Das ändert aber alles nichts daran, dass der ungeliebte fette Diktator 
weiterhin an der Macht bleibt.
…  haben entweder gerade eine fürchterliche Dürre oder Über-
schwemmung.
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Afrika – wichtige Orte und Plätze
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…  sterben, weil sie von Krokodilen als kleine Mahlzeit zwischendurch 
gefressen werden. Stoßen zwei Kleinbusse zusammen, kommen 
356 Afrikaner ums Leben. 
…  verwenden keine Kondome, weil es der Papst verboten hat. Und 
weil sie nicht verstehen, wie diese Plastiktütchen funktionieren sollen. 
Werden von Hilfsorganisationen Kondome verteilt, basteln sie damit 
lustige Ketten.
…  verdienen ihren Lebensunterhalt, indem sie Nashornpulver und 
 Elfenbein als Aphrodisiakum nach Japan verkaufen. Nebenbei arbeiten 
sie für Greenpeace als Wächter eines Nationalparks.
…  werden, wenn sie süß sind, von Madonna oder Angelina Jolie 
 adoptiert.
…  fi nden selbst in der Wüste noch was zu trinken. Entweder sie 
quetschen eine Wurzel aus oder sie entdecken eine Cola-Flasche, 
die aus einem Flugzeug gefallen ist. 
…  sitzen nicht, sondern hocken. 
… schneiden zum Abendessen einen Baum auf. Im Stamm leben 
kleine, dicke, weiße Maden, die von den Afrikanern mit fröhlicher 
Miene gegessen werden.
… fangen in jedem Fußballspiel mindestens ein Gegentor, weil der 
Torwart zu weit vor dem Tor steht oder sich verdribbelt.
… müssen den ganzen Tag Feuerholz sammeln, damit Mami abends 
Reisbrei kochen kann. Am Abend versammelt sich die Familie vor 
 einem grieselnden Schwarz-Weiß-Fernseher und sieht zu, wie Julia 
Roberts auf einer titanbeschichteten Cerankochfl äche für Richard 
Gere ein Vier-Gänge-Menü kocht. 
… fi nden Julia Roberts hässlich, weil sie nur auf dicke Frauen stehen. 
Eine attraktive afrikanische Frau, die sich bückt, ist von hinten nicht 
von einem Zebra zu unterscheiden.
… haben ihr ganzes Gold gegen billige Glasperlen getauscht.
… fahren Autos, bei deren Anblick sich jeder deutsche TÜV-Kontrol-
leur erschießen würde.
… haben beim Gottesdienst in der Kirche eine Stimmung wie wir 
höchstens in der Fankurve auf Schalke.
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Die Sätze, die man kennen muss 

»Man soll ja nicht mehr ›Schwarze‹ sagen. Das ist politisch inkorrekt. 
Aber ›Farbige‹ klingt doch bescheuert. Warum dann nicht gleich ›Besser 
Pigmentierte‹?«
»Die Massai sind die schönsten Afrikaner.«
»Also Leute, die auf die Nigeria-Connection reinfallen, haben es eigent-
lich verdient.«

Hintergrundwissen 

–  Bis in die Mitte der 1950er-Jahre wurde in Südafrika die Vorhaut 
Jesus Christus’ verehrt.

–  »Metsotso e mashome ameraro ka mora hora ya leshome le 
motso e mong« heißt in der südafrikanischen Sprache Sesotho: 
»halb elf«. 

–  In Südafrika werden jährlich 6 Prozent der Goldproduktion ge-
stohlen. Das Diebesgut besitzt einen Wert von circa 360 Millionen 
Dollar.

–  Bis zum Jahr 2000 war in einem Museum im nordspanischen Ort 
Banyoles ein ausgestopfter Afrikaner (»El Negro«) zu bewundern. 
Als sich ein afrikanischer Arzt für die Rückführung und Bestattung 
des Toten einsetzte, regte sich heftiger Widerstand in der Bevöl-
kerung.

–  »El Negro ist unser Eigentum«, erklärte ein Sprecher der Ge-
meinde. Er ist unsere Angelegenheit, und da hat sich niemand 
einzumischen.« Je größer der Druck von außen wurde, desto 
 trotziger wurden die Bewohner von Banyoles. Bauarbeiter trugen 
 T-Shirts mit der Aufschrift »Hände weg von El Negro«. El Negro ist 
inzwischen in Botswana bestattet worden.

–  Der Sudan erhielt im Jahr 2007 von den USA 283.000 Tonnen 
Getreide, was exakt der Menge entspricht, die der Sudan im sel-
ben Jahr exportierte.
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Amerikaner 

»Die Amis.« Da schwingt schon dieses leichte Kopfschütteln mit: über 
Tante Mary, die regelmäßig an Geburtstagen nachts um vier anruft, 
weil sie die Zeitverschiebung vergisst. Die in einen 89iger Château 
Mouton Rothschild Cola mischt, weil er ihr zu sauer schmeckt. »So 
sind sie halt, die Amis,« denkt man sich und wundert sich nicht mehr, 
dass sie glauben, Deutschlands president hieße Hitler und »Hong 
Kong« wäre ein Gruselfi lm. (Im Gegensatz dazu wissen sie genau, in 
welcher Folge Homer Simpson in der Lotterie gewann und kennen 
sämtliche 786 Baseballregeln auswendig.)
Das Einzige, das uns wirklich wundert, ist, warum wir ihnen jeden 
Scheiß nachmachen – ich sage nur »Halloween«.

Die Fakten für den Stammtisch 

Amerikaner…
… werden am Tisch im Restaurant begrüßt: »Hi, ich bin Mary und ich 
bediene euch heute Abend.« Mary ist eigentlich Schauspielerin. Der 
mexikanische Auswanderer José, der hinten in der Küche die Teller 
spült, wird später Millionär.
… haben 300 Fernsehkanäle. Davon sind 100 Shoppingkanäle für 
kaufsüchtige Hausfrauen, in denen Messersets verkauft werden. 
Die können angeblich ein Leben lang Eisennägel, Turnschuhe und 
weiches Brot schneiden, ohne stumpf zu werden. Außerdem gibt es 
noch sechs Steakmesser gratis, einen praktischen Messerblock 
und einen fl otten Dosenöffner.
… gehen mit ihrem Dackel zur Psychoanalyse, lassen ihn homöopa-
thisch behandeln und im Alter von elf Jahren liften.  
… essen zum Frühstück Eier mit Bratkartoffeln und Speck oder 
 Riesentoasts mit einem Zentimeter Erdnussbutter drauf. Machen sich 
zum Frühstück die Reste des Barbecues vom Vorabend warm. 
… können in der Schule mit 16 Jahren ihren Führerschein machen. 
Ein Jahr später werden sie im Autokino auf dem Rücksitz eines 
 Chevrolets entjungfert.
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… fälschen das Geburtsdatum im Führerschein, um im Alter von 
20 Jahren in einer Oben-ohne-Bar die ersten Brüste ihres Lebens zu 
sehen. 
… nennen sich Finance Control Manager, obwohl sie bei Walmart an 
der Kasse sitzen.
… kennen 52 unterschiedliche Dressings für Salat. Außerdem bieten 
die Supermärkte 96 unterschiedliche Vitaminpräparate und 178 ver-
schiedene Cornfl akes-Sorten an.
… fahren stunden- und tagelang mit exakt 55 Meilen pro Stunde auf 
einer zehnspurigen Autobahn ohne Kurven. 
… fühlen sich durch die Einladung eines ihrer Arbeitskollegen zum 
Abendessen sexuell belästigt. 
… drehen Sexfi lme, in denen die Schauspieler beim Geschlechtsakt 
die Kleidung anbehalten. In normalen Filmen halten die Schauspiele-
rinnen die Bettdecke fest, damit sie nicht von ihren Brüsten rutscht. 
Wenn die Schauspielerin aufsteht, nimmt sie die Decke  einfach mit.
… sind beziehungsgestörte Singles, wenn sie in der Großstadt leben. 
Amerikaner aus der Kleinstadt heiraten ihre Highschool-Liebe. 

Was passiert, wenn die Schwulen-Ehe eingeführt wird 
(lt. Einschätzung amerikanischer Bürger)

Weltuntergang 
64 %

mehr gesellschaftliche Gerechtigkeit 
3 % 

Anarchie 
33 % 
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… glauben, dass sich Wrestler beim Wrestling wirklich wehtun. 
… führen Kriege, damit das Benzin für ihre Limousinen billig bleibt. 
… haben eine unglaublich niedrige Arbeitslosenquote. Verdienen aber 
nur 36 Cent in der Stunde. Zum Beispiel im Supermarkt, wo sie die 
Einkäufe der Kunden in braune Papiertüten packen und zum Auto 
tragen.
… haben eine Hausangestellte, die aus Puerto Rico kommt und kein 
Wort Englisch spricht und trotzdem immer als Erste ans Telefon geht.
… haben Mickey Mouse und den Silikonbusen erfunden. Und die 
 Demokratie.
… tragen als Teenager so viele Piercings, dass sie zu zittern anfangen, 
wenn sie unter einer Wechselstromleitung durchgehen. 

0 %

5 %

10 %
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30 %

35 %

Hauptgründe, warum US-Bürger stolz auf ihr Land sind

»Es ist groß.  
Viel größer als, 

hmm – Indien oder 
dieses Land  

im Süden, Europa.«

»Weil wir Autos  
wie BMW und 

Mercedes 
entwickeln und 

bauen.«

»Weil wir  
den Weltkrieg 

gewonnen  
haben.«

»Weil wir das  
beste Gesund -
heitssystem der 
Welt besitzen.«

»Weil wir so  
ein bescheidenes 

und boden-
ständiges Volk 

sind.«

32 %

21 %

19 %

27 %

1 %
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… haben Forscher, die jede Woche in der BILD-Zeitung mit sensatio-
nellen Ergebnissen aufwarten: Ein amerikanisches Forscherteam der 
Universität Yale hat herausgefunden: »Gegen Gestank im Haus hilft 
am besten … lüften.«
… haben Einkaufszentren in der Größe vom Saarland.
… stellen bei jeder Gelegenheit Schilder auf. Etwa: »Keine Krankheiten 
verbreiten.« – »Beim Benutzen des Schwimmbades können Sie nass 
werden.« Oder am Außenspiegel jedes Autos: »Die Dinge können 
 näher sein, als sie im Spiegel erscheinen.«
… haben einen Eiche-brutal-Waffenschrank im Wohnzimmer stehen, 
in dem mehrere großkalibrige Magnums, geladene Maschenpistolen 
und ein Granatwerfer stehen. Den Schlüssel haben nur der Vater und 
sein elfjähriger Sohn. Der läuft nach dem Vorbild von Natural Born 
Killers in seiner Schule Amok.
… heiraten in einer Drive-in-Kapelle in Las Vegas. Die anschließende 
Hochzeitsreise geht an die Niagarafälle.
… werden sozial geächtet, wenn sie rauchen, mehrere Sprachen 
sprechen oder sich vor dem Vietnamkrieg gedrückt haben.
… leben in Bundesstaaten, in denen Oralsex sogar unter Eheleuten 
verboten ist. 
… werden von Richtern wegen 13-fachen Mordes zu 489 Jahren 
Haft verurteilt. 

Die Sätze, die man kennen muss 

»New York hat mit dem Rest von Amerika nichts zu tun.«
»New York macht nur Spaß, wenn man genügend Kohle hat.«
»Die haben noch nicht mal eine eigene Küchenkultur.«
»San Francisco ist aber schon schön.«
»Nirgends gibt es so viel Übergewichtige wie in Amiland.«
»Ich hätte mal Lust, auf dieses ständige »How are you?« dezidiert zu 
antworten.«
»Ich bin ja kein Anhänger von Verschwörungstheorien. Aber zutrauen 
würde ich es denen irgendwie schon, dass der CIA hinter dem 
11. September steckt. Oder so.«
»Wenn die Bin Laden wirklich wollten, hätten die ihn doch schon längst.« 
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Hintergrundwissen 

–  In Amerika verletzen sich jedes Jahr rund 55.700 Menschen an 
Schmuck.

–  10 Prozent des jährlichen Salzabbaus der Welt werden für die 
Enteisung der Straßen in den USA verwendet.

–  Die Bevölkerung der USA macht etwa 6 Prozent der Weltbevölke-
rung aus, verzehrt aber rund 60 Prozent aller Ressourcen.

–  In den USA gibt es mehr Plastikfl amingos als echte.
–  In Iowa fl og 1962 eine Kuh im Sog eines Tornados fast 1 km weit.
–  In Boston, Massachusetts, ist es nicht gestattet, sich vor einer 

Kirche zu küssen.
–  In Clinton County, Ohio, muss jede Person, die sich an ein öffent-

liches Gebäude lehnt, mit einer Geldstrafe rechnen.
–  66 Prozent aller Magazine, die entlang US-Highways weggewor-

fen werden, sind pornografi sch.
–  Jede Frau von Tom Cruise war genau elf Jahre jünger als ihre 

Vorgängerin!
–  Das Wort »Manhattan« entstammt einer alten Indianersprache 

und bedeutet »der Ort, an dem wir betrunken waren«.
–  Der Senat des Staates North Carolina verabschiedete 2001 ein 

Gesetz, welches verbietet, in Gegenwart einer Leiche zu fl uchen.
–  In Gary, Indiana, ist es untersagt, innerhalb von vier Stunden nach 

dem Genuss von Knoblauch ein Kino oder ein Theater zu besu-
chen oder öffentliche Verkehrsmittel in Anspruch zu nehmen.

–  Ein 1837 verabschiedetes und erst 1974 aufgehobenes texani-
sches Gesetz erlaubte es allen Ehemännern, den auf frischer Tat 
ertappten Liebhaber ihrer Frau folgenlos zu erschießen.

–  Im US-Bundesstaat Vermont ist es illegal, die Existenz Gottes zu 
leugnen.

–  In Cleveland, Ohio, dürfen Frauen keine Lackschuhe tragen, weil 
Männer darin eventuell die Spiegelung von etwas sehen könnten, 
was sich unter dem Rock der Dame befi ndet.

–  Warnung auf einem amerikanischen Rauchmelder: »Benutzen Sie 
in Notfällen auf keinen Fall die Lautlos-Funktion!«

Deutsch Umbruch Grieb mit Inhalt.indd   20Deutsch Umbruch Grieb mit Inhalt.indd   20 18.10.10   15:5018.10.10   15:50

vbrams
Text Box
© des Titels »Deutschland schlafft ab« (978-3-86883-128-3)
2011 by riva Verlag, FinanzBuch Verlag GmbH, München
Nähere Informationen unter: http://www.rivaverlag.de




